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Die Freiheit ist der glänzende Aufgang der Wahr¬

heit , so wie die Sclaverei in der Nacht des Irrthums ge-
hören wird.

Nur am Lichte der Freiheit erwachsen die höchsten

Cvüter des Lebens , erschliessen sich alle Blüthen der
Humanität.

Die Freiheit hat daher keinen aufrichtigeren

Freund , keinen opferwilligeren Nachfolger , keinen hoch¬

herzigeren Anwalt , als die Wissenschaft.



Damm stimmen , Lehrer und Lernende der

Brunner philosophischen Lehranstalt , in den
allgemeinen Dankesjubel ein , den Oesterreich ’» Völker

der Wiener lloclisellllle für ihren Kampf
um die Freiheit erschallen lassen»

Die Liebe zur Wissenschaft , das Verständnis » der

Zeit , die Gleichheit des Streben » stimmen in unserem Rufe
zusammen

Hoch lebe die Universität!

Lm i.ev
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